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15 Johre Golerie Hebecker
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Sehr verehrte Freunde und Göste der Golerie,

im September 
.l993 

gründete Michel Hebecker sei-

ne Golerie in der Weimorer Morienstroße. Spöter
bezog er Quortier in der Nöhe des Morktes und
fond schließlich in der Schillerstroße die geeigneten
Röume für Bilder, Grofiken und Skulpturen. Mit
seiner Ausstellungstötigkeit, mit der Erorbeitung und
Herousgobe vielseitiger Publikotionen und seinem

Engogement schörfte er den Blick der KunstöffenF
lichkeit vor ollem für eine durch die Umbrüche in
der deutschen Geschichte ins Abseits gerotene
Künstlergenerotion der ersten Hölfte des 20. Johr-
hunderts, engogierte sich ober ouch für iung ent-

stondene Kunst. Unsere Ausstellung zum Johresen-
de nimmt dos 1S-iöhrige Bestehen der Golerie zum
Anloss, die verdienstvolle Arbeit Michel Hebeckers
mit Werken von Künstlern zu würdigen, denen sein
Engogement bis zu seinem Tod im Moi 2008 golt.

lm Sinne Michel Hebeckers soll die Geschichte
dieser Golerie fortgeschrieben werden. Die Noch-
folge gründet ouf seinen Erfohrungen ols Ent- und
Wiederentdecker von Kunstleistungen und ols de-
ren Vermittler, Mit Einzelousstellungen setzen wir
im kommenden Johr zum einen die Trqditionen der
Golerie fort, zum onderen werden wir ouch neue
Perspektiven eröffnen und einen Sponnungsbogen
künstlerischen Ausdrucksverlongens von der Ver-

gongenheit bis in die Gegenwort beschreiben.

Mit freundlichen Grüßen
Susonne Hebecker


